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Stellungnahme der RPG Südwestthüringen im Rahmen des Zielabweichungsverfahrens 
(ZAV) für die geplante Erweiterung des Gewerbegebietes „Am Herrenberg“ , Stadt Neu-
haus am Rennweg, Landkreis Sonneberg 
 

Das Thüringer Landesverwaltungsamt als obere Landesplanungsbehörde hat mit 
Schreiben vom 01.12.2020 dem Träger der Regionalplanung in Südwestthüringen im 
Zuge des eingeleiteten ZAV die Möglichkeit eingeräumt, zu dem vom genannten Vor-
haben betroffenen Ziel der Raumordnung im gültigen Regionalplan bis zum 
07.01.2021 Stellung zu nehmen. 
 
Grundlage für dieses ZAV bildet ein im Bauleitplanverfahren befindlicher Bebauungs-
plan der Stadt Neuhaus am Rennweg zur Erweiterung des Gewerbegebietes „Am Her-
renberg“ zum Zweck der Errichtung eines neuen Betriebsteiles des in der Stadt bereits 
ansässigen Unternehmens Schoeller Feinrohr GmbH. Bezüglich des von dieser Inves-
tition betroffenen Areals ist im gültigen Regionalplan Südwestthüringen (2011/2012) 
eine Trassensicherung für eine Ortsumfahrung von Neuhaus am Rennweg im Zuge 
der B 281 als Ziel der Raumordnung (siehe Z 3-5 und Raumnutzungskarte) festgelegt. 
Diese raumordnerische Festlegung erfolgte im Ergebnis eines durchgeführten Raum-
ordnungsverfahrens (Landesplanerische Beurteilung vom 23.12.1997). 
 
Obwohl sich für diese konzipierte Bundesstraßenrelation zwischenzeitlich die ver-
kehrsplanerischen Grundlagen seitens des Bundes als Baulastträger wesentlich ge-
ändert haben (siehe aktueller Bundesverkehrswegeplan 2016), was im Änderungsent-
wurf des Regionalplanes Südwestthüringen vom Stand 27.11.2018 mit einer anderen 
Trassenkorridor-Sicherungsvariante bereits berücksichtigt wurde, stellt das im gültigen 
Regionalplan (2011/2012) festgelegte Ziel der Raumordnung eine formale Planungs-
hürde dar.  
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Diese Sachlage berücksichtigend und im Interesse der angestrebten Gewerbege-
bietserweiterung hat die Stadt Neuhaus am Rennweg bei der oberen Landesplanungs-
behörde die Zulassung der Abweichung vom Ziel der Raumordnung Z 3-5 beantragt. 
 
Als Träger der Regionalplanung nimmt die RPG Südwestthüringen nach entsprechen-
der Prüfung des Sachverhalts und Verständigung mit der Fachplanungsbehörde (Thü-
ringer Landesamt für Bau und Verkehr) wie folgt Stellung: 
 
Seitens der RPG Südwestthüringen bestehen zu der Abweichung vom Ziel der 
Raumordnung Z 3-5 des Regionalplans Südwestthüringen (2011/2012) keine Ein-
wände.  
Im Änderungsentwurf des Regionalplans Südwestthüringen (2018) ist die mit 
dem genannten Ziel fixierte Trassensicherung nicht mehr enthalten, so dass hin-
sichtlich des beabsichtigten Bebauungsplanes zur Erweiterung des Gewerbege-
bietes „Am Herrenberg“ keine Unvereinbarkeit mit Erfordernissen der Raumord-
nung besteht. 
 
 
Begründung: 
 
Die 1997 raumgeordnete Trassenführung einer möglichen Ortsumfahrung nordwest-
lich von Neuhaus am Rennweg im Zuge der B 281, die im gültigen Regionalplan Süd-
westthüringen (2011/2012) als Z 3-5 und in der Raumnutzungskarte festgelegt ist, 
wurde mit dem Bundesverkehrswegeplan 2016 zugunsten einer die Stadt südlich um-
gehenden Trassenführung im Zuge einer künftigen B 4neu (aus dem Raum Sonneberg 
kommend) verworfen. Durch diese verkehrsplanerische Neuausrichtung sah sich der 
Träger der Regionalplanung im Zuge des laufenden Änderungsverfahrens des Regio-
nalplans Südwestthüringen veranlasst, den Plan an die aktuelle Trassierung anzupas-
sen (siehe Änderungsentwurf 2018). Dies erfolgte in Form eines Grundsatzes der 
Raumordnung (kartographisch mittels der Bestimmung/Sicherung eines Trassenkorri-
dors). Nach erfolgter Abstimmung mit dem Thüringer Landesamt für Bau und Verkehr 
ist mit dem Bundesverkehrswegeplan 2016 die im gültigen Regionalplan festgelegte 
nordwestliche Trassenführung einer Ortsumfahrung für Neuhaus am Rennweg ver-
kehrsplanerisch bedeutungslos geworden und somit entbehrlich. Dieser Sachstand 
wurde seitens des Thüringer Landesamtes für Bau und Verkehr mit Schreiben vom 
25.11.2020 erneut bestätigt. 
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